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St. ©allen *tlàge'3u Hr. J6 fcer Sd)totx$ex grauen=Rettung. J6. 2IpriI *905

Bjrrit.
©tin oon unfidjtbarer ©atib
©al) ben ©alb id) fd)mücten,
Unb eê roanbelt über Sanb
91uf)ige§ S3eglücfen.

©iefje, unb bte @rbe roeit
Sie oerfanf in ©innen,
tlnb fie af)nt ber neuen 3eit
Keimenbeé beginnen.

Salb ift aHei in ber Siunb'
93oU er^ab'nen ©aliéné,
Qebe ©djolle roirb jnm ©runb
©djroelgenben ®eftalten§.

IReidjtum feb id) jeben q?lat)
3lu§ ber SÉiefe beben;
®enn e§ birgt oerfenften ©djat;
^ebe§ ©tüddjen Beben.

Serb. 2lbenariu8.

Bmbsltdjunfi iron Beamtinnen in
IjoUanï».

©ie bie tpreffefommiffion be§ ^internationalen
grauenbnnbei mitteilt, erfdjien in©olIanb am 2. Sflärj
1904 ein löniglidjer ©rlafj, monad) alle oerbeirateten
grauen megen ibrer @be au8 ibrern 2lmt beim 3teid)§s
poftamt ober îelegrapbeuamt entlaffen roerben. ©in
unb roieber roerben aucl) Beterinnen ober ®elepf)oni=
ftinnen roegen ibrer beoorftebenben DJÎutterfdjaft ent=

(Segen Ruften, ^eiferfeit unb Katarrh be=

roäbren fid) bie „©t. Uré^aftiUen", bie aud) ©ängern
unb fHebnern oorjüglidje ®ienfle leiften. @rl)ältlid)
in SIpotbefen à gr. 1. 50 bie ®ofe ober bireft oon ber
„@t. Ur§=2lpotbete", ©olotburn", franfo gegen SRadp
nabme. [3442

laffen. ®a eine 2lnfrage im Parlament feinen tSrfolg
batte, rourbe am 22. gebruar oon 17 Vereinen eine
^roteftoerfammlung einberufen, in ber biefe roicdjtige
grage oon beroorragenben fRebnern unb fRebnerinnen
nad) allen SRidjtungen beleudjtet rourbe.

Bite Jungfer — eine Befrfgntptung.
®ie ftaatlidje ®abafoerfäuferin ®. ©. in ©ien

oerflagte eine STadjbarin, bie fie „alte gungfer" ge«

nannt batte, roegen ©tjrbeteibigung. ®er fRid)ter fanb,
bafj biefer 2luébrucf eine Sefdjimpfung bilbe, ba er

int ®one be§ S3orrourfe§ gebraust rourbe unb oer=
urteilte bie 2lngeflagte ju 20 Kronen ®elbftrafe.

Bnrftd|f mit farbigen Bdiufjen unb
Strümpfen.

©ine Vergiftung burd) fdjroarj gefärbte, gelbe
©djube sog fid), roie man au§ 2ßart§ fd)reibt, ber 19.
jäbrige Kommié ^ean ®lia§, in Per [Rue ©ommineé
rcobnbaft, ju. ©r rourbe in§ ©otel=®ieu=©pital ge.
brad)t, roo bie îlerjte S3lutoergiftung burd) 2lnilin=
färbe feftfteüteu.

rtr$TYYum
Seit 25 Jahren haben sieh bei denSeit 25 Jahren haben sich bei den

Aerzten und dem Publikum in der Schweiz, die auf
der ganzen Erde bekannten und besonders bei den
Frauen beliebten

Apotheker Richard Brandt's
Schweizerpillen

als ein sicher wirkendes, angenehmes und absolut
unschädliches, dabei billiges Hausmittel bei : Verstopfung,

verbunden mit Uebelsein, Sodbrennen, Auf-
stossen, Appetitmangel, Mattigkeit in den Gliedern,
Verstimmung, Blutandrang nach Kopf und Brust,
Kopfschmerzen, Herzklopfen, Schwindelanfällen, Atemnot,

Leber- und Gallenstörungen u. s. w. vorzüglich
bewährt. Sie sind zur Bluti-eini$;ung unübertroffen.

Jede Schachtel der echten Apotheker Bichard
Brandt's Schweizerpillen trägt ein weisses Kreuz im
roten Feld und sind dieselben in allen guten
Apotheken à Fr. 1.25 erhältlich. Alleiniger Darsteller
Apoth. Rich. Brandt's Nachfolger, Schaffhausen.

Engl.u.franz.Tailorstoffe*
sowie dichte und luftige

Wolle-, Wasch- und Seidenstoffe etc.
Das Exquisiteste zu feinsten Kleidern

in allen Preislagen [3567
liefern Meter- und Robenweise franco ins Haus

Oettinger & Co., Zürich.
Musterkollektionen postfrei.

Frühjahr 1905!
n i fi r A Zu vorstehendem billigem Preise
DP 111 l)() liefere iah genügend Stoff (MeterXUiwV g 00) zu einem modernen,

reinwollen. H err en-Kammgarnanzug. Muster und
Ware franko. In höheren Preislagen prachtvolle
Neuheiten. [3626

Müller-Hlossmann, Tuchversandhaus, Schaffhausen.

Frühjahr 1905

C in durchaus zuverlässiges, treuesv und reinliches Dienstmädchen,
welches nebst der Kiiche den ganzenHausdienst versteht, also auch gut
waschen und putzen kann, findet
Stelle in einer guten kleinen Familie.
Eintritt beförderlichst. Offerten unter
Chiffre 3(185 befördert die Exped. [3685

Jfür eine flinke, an selbständiges
» Arbeiten gewöhnte, in sämtlichen
Hausarbeiten tüchtige, alleinstehende
Witwe mittleren Alters, die nebenbei
auch geschäftlich thätig sein könnte,
wird passende Vertrauensstelle
gesucht. Heber Charakter und Leistungen

geben Zeugnisse von mehrjährigen
Steifen undReferenzen achtungswertester

Persönlichkeiten Aufschtuss. Der
Eintritt könnte nach Üebereinkunft
geschehen. Offerten unter Chiffre
FV3690 befördert die Exped. [3690 FV

pine Tochter aus gutem Hause, ge-D setzten Alters, wünscht über die
Saison Stelle in einem Hotel oder
Fremdenpension als Stütze der Hausfrau

; da sie Liebe zu Kindern hat,
würde sie auch die Pflege von 1 bis
2 Kindern übernehmen. Familien-
anschtuss wird hohem Lohn vorgezogen.

Gefl. Offerten befördert die
Redaktion unter Chiffre St. 3692.

Für rfrmenpßeger
und Vormünder

Ein junges Mädchen, das für die
häuslichen Arbeiten ausgebildet und
dessen Erziehung vervollständigt werden

sollte, findet hiezu Gelegenheit
unter freundlicher Anleitung und Mit-
arbeitung in einer geachteten Familie.
Mütterliche Fürsorge, ßei redlichem
Streben und ordentlichen Leistungen
entsprechender Lohn. Refer. [3629

Nach der Muttermilch empfiehlt sich die
sterilisierte Berner Alpen-Milch als bewährteste,
zuverlässigste

Kinder-Milch
Diese keimfreie Naturmilch verhütet Verdauungsstörungen.

Sie sichert dem Kinde eine kräftige
Konstitution und verleiht ihm blühendes Aussehen.

Depots: In Apotheken. [3493

In jeder Confiserie und besseren Kolonialwarenhandlung erhältlich.

CHQCOIAT. FINS

DCVIUARS
I>i<- -von Kennern bevorzi Mario.

Dr WANDER S MALZEXTRAKTE
AO JAHRE ERFOLG

C ine gut erzogene Tochter, be-
» scheiden und willig, wünscht
Stelle zu Kindern in eine gute Familie
der französischen Schweiz. Da die
Tochter bestens empfohlen wird, so
wird auch auf ein durchaus gutes
Engagement gesehen und sind
Anfragen unter Chiffre 3666 an die
Expedition erbeten. [3666

JJür eine junge Tochter aus gutem
» Hause, welche die Hausgeschäfte
versteht und auch in der Küche
Bescheid weiss, die aber hauptsächlich
den Umgang mit den Kindern liebt
und sie zu besorgen versteht, wird
Stelle gesucht bei einer französischen
Familie, wo sie die Sprache erlernen
könnte. Es wird aber nur auf eine
nachweisbar gute Familie reflektiert,
wo die Tochter familiär gehalten und
in jeder Beziehung gut versorgt ist.
Gute Zeugnisse und Empfehlungen
sind vorhanden. Offerten mit näheren
Angaben unter Chiffre A 3667 befördert

die Expedition. {.1661

Mit Eisen, gegen Schwächezustände, Bleichsucht, Blutarmut etc.
Mit Bromammonium, glänzend erprobtes Keuchhustenmittel
Mit glycerinphosphorsauren Salzen, bei Erschöpfung des Nervensystems
Mit Pepsin und Diastase, zur Hebung der Verdauungsschwäche
Mit Leberthran und Eigelb, verdaulichste, wohlschmeckendste Emulsion
Mit Chinin, gegen nervöse Kopf- und Magenschmerzen

Neil! Ovo-Maltine. Natürliche Kraftnahrung f. Nervöse,
geistig und körperlich Erschöpfte, Blutarme, Magenleidende etc.

Dr. Wander's Malzzucker und Malzbonbons.
Rühmlichst bekannte Hustenmittel, noch von keiner Imitation erreicht. — Ueborall käuflich.

Fr. 1.40
1.40
2.-
1.50
2.50

„ 1.70

„ 1-75

Bad Fideris.
Der eisenhaltige
NatronSäuerling

der von jeher
hochgeschätzten

'667

wird wegen seiner angenehm schmeckenden, erfrischenden und Appetit anregen-
den Eigenschaft als

^ Tafelwasser ^empfohlen: Blutarmen, Magen-, Hals-und Nierenkranken, sowie Rekonvaleszenten.
Das Wasser wird nicht erst nacti künstlichen Manipulationen, sondern

gerade wio es dorn Felsen entquillt, in Flaschen abgefüllt und vorsendet. 13691
Dasselbe ist durch das Haupt-Depot C. Helbling, Apotheker, in Rapperswil,

sowio durch die Mineralwasserhandlungen und Apotheken d. Schweiz zu beziehen.

Alexander & Cic

KEIN VOLLSTÄNDIGER NACHTISCH OHNE DIENSTLICHEN

FI.eh«bnei®!F®t
PERNOT Waffeln Fabrik,Genf. 13053

Erster Preis auf der Weltausstellung in St. Louis 1904-.

pin tüchtiges Zimmermädchen, das
G Nähen und Glätten kann und mit
dem Dienst in einem gediegenen
Privathaus vertraut ist, findet Engagement.

Da ein Teil des Jahres auf
dem Lande zugebracht wird, mass
die Betreffende die gesundheitlichen
und gemütlichen Vorteile des Landlebens

zu schätzen wissen. Für eine
taktvolle und strebsame junge Tochter
eine sehr angenehme Position. Offerten
mit Beilagen von Zeugnissen oder
Empfehlungen befördert die Expedition

unter Chiffre P 3676. [3676

Gesucht:
ein gesundes, williges und reinliches

Dienstmädchen
das Waschen und Putzen kann und
etwas vom Kochen versteht, zur
Verrichtung der Hausgeschäfte. Gute
Behandlung und Famil/enanschluss. Lohn
nach Leistung und Üebereinkunft. Bei
Convenienz dauernde Stelle Eintritt
sofort eventuell Anfang April. Offerten
erbeten an iOF697' /3635

Frz. Birchlev
Gemeindepräsident

Reichetiburq. Kanton Schwyz.

p ine anständige junge Tochter,
G welche den Zimmerdienst und
das Nähen und Glätten versteht, findet
Stelle in einem feinen Herrschafts-
haus auf dem Lande in gesunder und
prächtiger Gegend. Gute Gelegenheil,

das Servieren zu lernen und sich
nach jeder Richtung tüchtig zu machen.
Guter Lohn und gute Behandlung
sind selbstverständlich. Offerten von
Zeugnissen oder Empfehlungen
achtbarer Personen begleitet, befördert
die Expedition unter Chiffre W3675.

Gesuchtfür sofort:
in eine kleine Familie nach Biel ein
Irenes Mädchen, das schon in besseren
Familien gedient hat und kochen kann.
Ohne gute Zeugnisse unnütz sich zu
melden. Offerlen unter Chiffre RR 364-3.

Der aus den besten Bitterkräutern
der Alpen und einem leichtverdaulichen

Eisenpräparat bereitete Eisenbitter

von Joli. F. Tlokiniann,
Apoth. in Langnau i. E., ist eines der
wertvollsten Kräftigungsmittel. Gegen
Appetitlosigkeit, Bleichsucht, Blutarmut,
Nervenschwäche unübertroffen an Güte.
— Feinste Blutreinigung. [3642

[22 gutes Aussehen *S"
Die Flasche à Fr. Ä1/, mit Gebrauchsanweisung

zu haben in allen
Apotheken und Droguerien. (H1700Y)

St. Gallen nlage zu Nr. ^6 der Schweizer Frauen-Zeitung. f6. April 1905

April.
Still von unsichtbarer Hand
Sah den Wald ich schmücken.
Und es wandelt über Land
Ruhiges Beglücken.

Siehe, und die Erde weit
Sie versank in Sinnen,
Und sie ahnt der neuen Zeit
Keimendes Beginnen.

Bald ist alles in der Rund'
Voll erhab'nen Waltens,
Jede Scholle wird zum Grund
Schwelgenden Gestaltens.

Reichtum seh ich jeden Platz
Aus der Tiefe heben;
Denn es birgt versenkten Schatz
Jedes Stückchen Leben.

Ferd. Avenarius.

Verehelichung von Beamtinnen in
Holland.

Wie die Pressekommission des Internationalen
Frauenbundes mitteilt, erschien in Holland am 2. März
1901 ein königlicher Erlaß, wonach alle verheirateten
Frauen wegen ihrer Ehe aus ihrem Amt beim
Reichspostamt oder Telegraphenamt entlassen werden. Hin
und wieder werden auch Lehrerinnen oder Telephoni-
stinnen wegen ihrer bevorstehenden Mutterschaft ent-

Gcgcn Husten, Heiserkeit und Katarrh
bewähren sich die „St. Urs-Pastillen", die auch Sängern
und Rednern vorzügliche Dienste leisten. Erhältlich
in Apotheken à Fr. 1. 50 die Dose oder direkt von der
„St. Urs-Apotheke", Solothurn", franko gegen
Nachnahme. >3112

lassen. Da eine Anfrage im Parlament keinen Erfolg
hatte, wurde am 22. Februar von 17 Vereinen eine

Protestversammlung einberufen, in der diese wichtige
Frage von hervorragenden Rednern und Rednerinne»
nach allen Richtungen beleuchtet wurde.

Alte Jungfer — eine Beschimpfung.
Die staatliche Tabakoerkäuferin E. S. in Wien

verklagte eine Nachbarin, die sie „alte Jungfer"
genannt hatte, wegen Ehrbeleidigung. Der Richter fand,
daß dieser Ausdruck eine Beschimpfung bilde, da er

im Tone des Vorwurfes gebraucht wurde und
verurteilte die Angeklagte zu 20 Kronen Geldstrafe.

Vorficht mit farbigen Schuhen und
Strümpfen.

Eine Vergiftung durch schwarz gefärbte, gelbe
Schuhe zog sich, wie man aus Paris schreibt, der 19-
jährige Kommis Jean Elias, in der Rue Commines
wohnhaft, zu. Er wurde ins Hotel-Dieu-Spital
gebracht, wo die Aerzte Blutvergiftung durch Anilinfarbe

feststellten.

----- 8cIivveàMeli -----
unseliâcllielies, cladel billiges Ilausmit-fel bei: ì Q i' t

verbuvileii inid ^lebelsein, Loâbrerineu,
sìossen, ^ppeìilmarigel, ^lattigbeit. iu den Gliedern,

voì, beber- und (Fallsustörungen u. 8. vv. vvr^üglieb
bevväbrt. Lie siud 2ur ItNii i «511,155^1,55 ullüber--
trollen. dede Lebaebìel der eetiten /Vpotbeker Iliebard
tìrandt's Lcbxvei?erpiìlen trägt ein xveisses Xreu?. im
roten ?eld und sind dieselben in allen Eliten
tbeìcen à l'r. 1.25 erbältlieb. Alleiniger Darsteller

^tiig>.ll.à.7»i>l»'MM
sorvis diebte und Initias

XVolle-, XVasvb- und Seidenstoffe vte.

VW tlxqàità ni kdnûten Xlviàin
in allen Preislagen ^3567

lieksrn Bieter- und Hodenxvvise kranoo ins blaus

Vettinger ^ Lo., Züriek.
IVIli8îek>lli»eI<Iilinen pMiel.

ISVZ!
N« g ll/X vorstsbsndem biiliAsm Dreise
pp 1 Nil listers icb KsnÜAönd Stoff sNetsr

» ^.V, W einem modernen, rein-
vollen. Nerrsn-LammKarnan^UK. Nüster nnd
'Ware franko. In böbsrsn BreisIaKSN praebtvolls
pendelten. >3626

IlllüIIei--Illlossinsnn, luctue^snlltiZliZ, Svkaffkausen.

ll?riiI»H»Iir ISO»!

^ in ckurcbaus ruver/cksstAes, treues^ iinck retn/tcbes Ntenstmäckcben,
ive/cbes nebst cker b'ttcbe cken ganren//ausckienst vers/ebt, u/so aucb put
ivascben uuck putreu bau?,, /tucket
Rette tn einer Aiilen kleinen/vinii/ie.
Eintritt be/örckerttcbst. perlen unter
67b t//re 666.7 be/örckert ckte b'.rpeck. >6667

eine /ttnbe, an setbstänckti/es
ê ffrbetten </e,vöbnte, in sckintttcben
//ausarbeiten ttiebttpe, at/etnstebencke
ll'ttiue nittt/eren .1ttims, ckte nebenbei
aucb Aescbä/tttcb tbckttg nein böuu/e,
ivtrck passencke Veick/uuensstette i/e-
sucbt. b'eber Lbarabter uuck /.ets/un-
Aen aeben Leuputssevon mebr/abrtAe,,
6/e/ten unck/ke/èrenren neb/nnA^inei /e-
s/er/^erLön/ie/i/ei/en.1,//>ieb/i»«. /)er
büii/i'i// /eonn/e naeb t ebe/einbiin/l
Ae.^ebeben. 0//er/en unter 1.7i,///e
b'l'Z6S0 be/cii ckert ck-e à/ieck. sZbSl» bV

^ine Toeb/ei' «ii.<> i/iiten! /bi!i.>>e, Ae-^ se/r/en .1 //er5. nninxe/it über ckie
8aison .Rekle kn einen, b/okek ocke,-
brenicken/,en5ion akz.'s/n/re cke,à //nn.^-
/ran. ckii 6ie l.iebe :n Xinckeivi /ink,
ii-iircke xie ane/i ckie /'/kei/e „on 7 b,x
2 b/inckern nbeimebinen. baniikien-
nnzeb/u.^ iiiirck boben, /.obn i'oi^e-
rvAen. tle/k. DM-r/en be/orckerk ckie
/teckn/ekion unter kl/ii//re R. Z6SS.

///?//
//k,, /iini/ex Nnckeben, à /ü,' ckie

bäns/ieben Arbeiten nnsgebi/ckel nnck
ckessen /liriebiini/ vervok/ii/cinckig-k uiei -
cken «ok/ke, /inckek b/ern Lekei/enbeik
unter /reiinckkic/ier ^ìn/ettunA unck N,t-
arbeitunA ,» einer Aeaebteten Tmunt/ie.
Nii/tert/ebe bli/xoii/e. //et recktie/ien!
Rreben unck orckentticben /.eixtunAen
entü/ireebeni/er Dobn. 7?e/er. sAbSS

Isadi cler Nuttsriniloli emplisült siel, ckie

sterilisierte Lernsr ^.lpsn-Nilolr als bsvälirtsste,
2nverlässiKste

«Wâor-I«ilol»
Nisse lcsiintrsis l^aturrnilel, vergütet VerckauunKS-
Störungen. 8is sialiert «lein Lands eins IrräktiKS
Xonstitution und verleibt itun dlübsndss Aussetzen.

Depots: In ^potbàsn. s3I93

In jeder tlontlseriv und besseren Lnlonialvarenbandlnnp; erkültlieb.

«Vlll/illS
I>t. ^«»»i ii. r^ii r> V.

ll' ivfl«oe»'8 ivlfd?rxsllàKik

/^ine ,/iit errvAene 7'orb/er. be-
w' sebèicken iinck lui/t/A, iu/inse/it
Re/ke ru Ir'inckern tn eine </iite b>im///e
cker /'runröstseben Rbiuetr. /In ckie
7'oeb/er bestens eni/i/o/i/en iunat, so
ivtrck mieb an/ ein ckurebuus yu/es
7/nAuAenient oeseben nnck sinck .in-
/ruk/en unter Lbi//re Z6M un ckte /am-
/zeckitiun erbeten. sZ66b

^ür eine /iini/e /oebter aus i/uteni
» //uiise, u'e/ebe i/te //uusAesebü/te
vers/ebt iinck uueb i/i cker /rüebe tt, -
sebeut iueiss, ckte über /iun/cksde/ckte/i
cken b'niAunA nick cken /rtnckeivi ktebt
unck sie ru besoiv/en i'eis/e/,/, «itick
Rette i/esuebt bet etner /runröstscbeii
bunck/te, ivo ste ckte bZivii be eicke/men
bönnte b.'s iutrck «bei' nur uu/ etne
nuichinetsbur i/n/e buinttte l e/teb/te, /,
ivo ckte /oebter /ckint/ttir Aeba/ten unck
tn /eckei' /tertebuui/ </ut ue/soia/t tst.
t/iite Leiu/ntsse unck /ain/i/ebkun</en
stuck uorbuncken. tl//erten „itt uubereu
.1 n</ubeu unter <tbt//te .1 Z667 be/oi -
ckert ckte à/ieckttton. jZ66l

Uit Lisen, ASKsn Lobväebs^nständs, Llsiebsnobt, lllutarmnt sto.
Uit kromammonium, Klaubend erprobtes Lenebbnstsniniltel
Uit glzuieriiipkospborsauren 8slrvn, bei blrseböptünK des blsrvensvstsms
tilit Pepsin und Diastase, ^ur UsbunK der Vsrdanun^ssebväobs
iilit llebertbran und Eigelb, vsrdaulivbste, voblsobinsokendsts ltlinnision
iMt llbinin, ASKSN nervöse Lopl- und Na^ensobiner^sn

?fv1l! llvv-Uîìllillô. Latürliebs LrattnabrunK k. Lervöss,
AeistiA und tzörxerlieb lilrsaböpkte, Blutarme, NaZenleidends sto.

Ilr. VVi»iltlvi '8 ààutàr niul Uàdoiikoii^.
lîukllilieiist dv^aunìsltustonmittel, nook von kiánorliniMtiun orreielit. — NeUvraU käukück.

Br. 1.40
1.40

.> 2.-
1.S0
2.50
1.70

1-75

M Mm. Zi»kr«ii«îiiieiIii,A
«Ivi vvi» jelis»

îGM

667

avirâ avvFvn ssinor auxonobni sobnisokonäsn, vrkrisàsnclon und àxostit siuexizii-
doQ Lligovsodakt aïs

^ ?ss«l«»sssen à
erai>kot>I?n: Zlàrmen, INagsn-, bals-UN>I ktierenliranlisn, sovis kiekvnvalsszsnten.

D.as tVasser ^v-trcl nieM cu-gt naed Kuri8,liedvu ^liìiûpuMtiolleu. gouàru Ak.-
laâe vio vs doin vntuuiUt, in itiasvdun »d^okiUIt nnci vorssnUst. >zg»l

üassnlbs im liured das tt»not-i>iipût! 0. »sibling, äpotbslisr, in Nappsrs^vil,
sovio llurob lüo Ninsrsivasssi-dnQcliungvn und ái>otkkkr,n li. 3ciuvsii! dv?.i«-ksn.

^I«xir»«I<>r>

voàulll^sl ilàclmscii olii^iMià'mcsM

fl.cu.^eises
Wasssln sadi-ik.ksgf.

NM" Lrstsr k>rs!s aut ckor VVoltausstsIIuns in St. bonis >sc>4.

^ tu tueb/ti/es Ltnimernickckcben, ckas

6 tVäben unck t7tütten baun unck mtt
ckeni /ltenst tn etnen, Aeckteyeneu /bu-
i'atbaus vertraut tst, /tncket /anAupe-
inent. /)a etn rett ckes ckabres au/
ckeni bancke rupebraebt ivtrck, muss
ckte /letre//eucke ckte i/esuuckbetttteben
uuck i/emtitttebeu Loickette ckes banck-
tebeus ru sebtitren ivtssen. bui' etne
ta/>tvo//e unck s/i ebsaiue^unAe /bebter
etne sebr angeneb/ne /'osttton. t)//erteu
»itt /lettapen von 7?euAutssen ocker
/7iu/,/ebtttn</eu bc/oiuter/ -/te /a.rpeckt-
/ton unter tlbt//re /' 6646. >6646

s/i, Assuiickss, >v////Fss lliick ro/a/tebsz

ckss lltssebsu iiiick blltrsi? /s/u? iiUit
stirss rom ttoebsu rsrstsbt, rvr
rtcbtuiiF cksr ckallâKszebâ/ts. Suts Ss-
bsaàuK uuck bsmt/tsua/isobtuss. /obi?
usob /s/stuiiZ i/i?,/ cksàsro/oà/t. öst
Loin'siits/?/ i/âiisr/icks Stet/s //otrttt
so/ort êi-siituo// /1i?/si?H ^prtt. 0//srto??
orbêtêi? s?? /06SS7/ /ZSâS

Lî/'â/e?'
6si??stui/e/?rss,cksi?t

7îe/eb«»ib,«rA. tlsoto?? Sob>v/r.

^ tue austauckt^e /uu</e /oickite?',^ ivetebe ckeu Ltiume? cktcust uuck
ckas .Vtiben uuck t/ttitteu i?eias/ebt. /tncket
bcket/e tu etuen? /etnen //errseba/ts-
bans au/ ckeni /.aiicke tn e/esuiicker unck
/?räebtt</er <7ei/enck. t/ute t/e/e</en-
bett, ckas b'ervteren ru terne?, un,/ stcb
naeb /ecke?' /ttebtun,/ ttiebtn/ ru inaebeu.
l/u/e?' /.obn unck ,/ute //ebanck/unA
stuck setbs/i?eias/ttnck/teb. t)//e?/en von
Leiu/ntssen ockei^ /bn/i/eb/uni/en acbt-
barer Personen bei/tet/et, be/oi'ckeick
ckte /a.rpeckt/ton un/ei' tlbt//re 11^6645.

tn etne btetne bainttte naeb //te/ etn
tivues I/t?ckeben. ckas scbon tn bessei en
baint/ten ,/eckteut bat unckboeben/ann.
Dbne </ute /leiu/ntsse nnnu/r stick, ru
nie/cken. OFeicken unter Lck,i//re/t/t6646.

Der aus den besten lZittsrkräutsrn
der .^lpen und einem lsiebtvsrdau-
lieben îlisenpraparat bereitste Lisen-
bitter von dk«t>. 1^.
.Xpotb. in I-anAnau i. lü, ist eines der
vsrtvollstsn Kräftigungsmittel. Ke^sn
Appetitlosigkeit, öleiobsuobt, lliutarmut,
blervensvk>väobe unübertroffen an (cküts.
— feinste öiutreinigung. >3612

"L gut«! AilZîà» '?.!>>"

DieBlasebe à ?r. A'/s mit Llsbranebs-
anveisunA ^u I,absn in allen ?Xpo-
tbsbsn und DroKuerien. (111700^)



idjhrefter Jrauen-jEÖung — Blätter für Um (jausltdirn Kreta

Brtetkaflfen her ÄebaUtton.
£fr. ft. in gl. ®a§ ©utadjten ber jürcfyerifdjen

3Ierjtinnen fetjt ba§ efjefäEtige 3ltter be§ weibltdjen
©efd)Ied)te§ al§ unterffe ©retire auf ba§ jurücfgelegte
jmanjigfte ^ntjr fefi, weit in unferent Sflima unb in
unfercm geitalter ber roeiblidje Sförper and) in jroanjig
Qafjren feine nolle ©ntroicflung nod) nidjt erreicht.
®ie 2Bal)rfd)emItd)feit einer erf)öf)ten $iëpofttion ju
feinerer ^Blutarmut, Sungenerfrantungen unb anberen
gefunb£)eitlid)en ©djäbiguttgen, früfijeitig îbrperlictjeê
unb geiftigeS Slltern ber SÖiutter unb bie ©rjeugung
einer fd)tnäd)lid)en 3Jad)!ommenfcf)aft finb, fo lautet
bai ©utacfjten, jumeift Oie Çolgen ber 311 frühen efie»

lidjen ©erbinbung bei roeiblidjen ©efd)led)ti. — ®ai
niel su lange Si^en auf ber ©djulbanf of)ne öfter ab=
roedjfelnbe ;gnanfpruci)naf)me bei Sörperi betnmt bie
pljqfifcfje ©ntroicflung be« Sörperi ober jeitigt beffen
oerfjängniiootle, einfeitige, non ber STeibfjauëtuft ber
^tjantafie er^i^te 0früljreife. 9Bol)l ben SHnbern, beren
SJJutter ei oerftefjt, ben 3Jläbd)en nibgtid)ft lang ben
unbefangenen Stinberfinn ju erhalten.

|tt«ße jfefetfn injt. b. J>. Sie Ijaben eigentümliche
begriffe non ber îtuni't bei ôauifjalteni unb non ben
tpflidjfen einer ^auifrau. ©ie mögen nod) fo inteHi=
gent fein, fo gibt ein turner Çauifjaltungifuri non
nier SBodjen $1)1«' nidjt einmal ein flarei ©ilb non
bem, mai ©ie roiffen, oerftetjen unb leiften foüten. $er
SJiann betrachtet ei ali felbftoerftänblid), bah bie Qrau

„Suaê^ctarWrtîfc*" oerfjinbert bie ©djuppem
Mlbung, bai SluifaUen ber §aare unb förbert ben

§aarinud)i, Mftigt unb nerfd)önert bai ipaar. @r=

^ältlich in einfdjlägigen ©efd)äften à ffr. 2.75 bie
giafdje ober bireït non ber „St. Uri=2lpothefe ©olo»
tburn", franlo gegen llladjnafjme. [3662

befähigt unb im ftanbe fei, feinen Çauëfjalt ju führen
unb ju beforgen, unb Sie ftnb ganj im Srrtunt, tnenn
©ie glauben, in feinen 2lugen Qfjren Pflichten ali
£>au§frau ju genügen, toenn ©ie mit einer £>au§f)ab
tungiangefteHten anftänbig 31t nerfehren oerftehen unb
aui feiner Stoffe bie Söhne für bie erfteren redjtjeitig
entnehmen, ©ine foldje ffrau mühte ihren SBert ali
ißuppe unb ali Qierftücf ungebührlich hoch einfdjäljen.
Unb ber SJiann hat heutjutage auch alle Urfadje, fid)
ber aUfeitigen ïûdjtigfeit feiner fünftigen ffrau ju
oerfichern, toenn er baran geht, fid) einen eigenen £>aui=
ftanb ju grünben.

3unge ^eferin in ft. ©i ift ettoai ©eljeimmsb
DoHei, noch Unerflärtei um bai ©efatlen, bentt ei
läht fi<h meiftenteili gar nicht mit SBorten erflärett,
mai uni an einer ißerfon fo jgmpatijijd) berührt unb
an ber anbern abftöfit. îlbalbert ©tifter, ber Iittera=
rifdje ffeinmaler, fagt hierüber treffenb: „@i gibt oft
®inge unb ©ejiehungen im mettfd)ltd)en Sebett, bie
uni nicht fogleid) flar finb, unb beren ©runb toir
nicht in ©dfneHigfeit heroorjujiehen oermögen, ©ie
mirfen bann meifteni mit einem gerciffen, fdjönen unb
fanften Üteije bei ©eheimniiooüen auf unfere ©eele.
3n bent tHngefid)t einei §äf)lid)en ift für uni oft eine
innere Schönheit, bie mir nict)t auf ber ©teile oon
feinem Sßerte herzuleiten oermögen, toäljrenb uni oft

bie 3üge ehtei aitbertt fait uttb leer finb, oon benen
alle fagen, bah fie bie gröftte Schönheit befihen. ©benfo
fühlen mir utti manchmal ju einem hingezogen, ben
mir eigentlich gar nid)t fettnen, ei gefallen uni feine
©eioegungeti, ei gefällt uni feine 2lrt, toir trauern,
toenn er uni oerlaffett hat, unb tjaben eine geroiffe
©ehnfud)t, ja eine Siebe zu ihm- menu mir oft nod) itt
fpateren fahren feiner gebenfett: toäbrenb mir mit
einem anberen, beffen Söert in oielen Staaten oor uni
liegt, nicht ini Steine fontnten fönnen, toenn mir and)
jahrelang mit ihm umgegangen ftnb. $>ah zulegt fttt=
lidje ©rünbe oorhattben finb, bie bai §erz heranifühlt,
ift fein ^roeifel, allein mir fönnen fie nicht immer mit
ber SBage bei S3emuhtfeini unb ber Dtecfjnung heroor=
heben unb attfdjauen. ®ie ©eetenfunbe hut ntandjei
beleuchtet unb erflärt, aber oielei ift ihr bunfel unb
in grojjer ©ntfemung geblieben. SBir glauben baher,
bah nicht zu oiel ift, toenn mir fagen, ei fei für
utti ttod) ein h^'erer, unerntehlicher Slbgrunb, in bem
©Ott unb bie ©eifter toanbeln. ®ie ©eele in 2lugen=
blicfen ber ©ntzünbung überfliegt ihn oft, bie ®id)t=
fünft in finblicfjer Unbeiouhtheit lüftet ihn zumeilen;
aber bie Söiffenfdjaft mit ihrem ©ammer unb Stidjt-
fcjheite fleht häufig erft an betn Stanbe uttb mag in
oielen gäHen nod) gar nidjt einmal ©anb angelegt
haben."

GALACTINA
Das vorzügliche

Kinderv
I Milchmehl

ist die beste und vollkommenste
Nahrung für Säuglinge u. Kinder

zarten Alters. 13517

Die Hygiene bedingt eine
peinliche Sauberkeit; um diese für
die zarten Teile, wie das Antlitz,

in vollkommener Weise zu erreichen,
gibt es nichts besseres als den Crème
Simon, das Pondre de rix und
die Seife à la Crème Simon. [3369

Von den hervorragendsten Professoren und Aerzten empfohlen bei

Lungenkrankheiten, Chron. Bronchialkatarrh,

Sirolin
Hebt Appetit und Körpergewicht,
beseitigt Husten, Auswurf, Nacht-

schweiss.

Keuchhusten, Scrophulose, Influenza.
"Wer soll Sirolin nehmen

1. Jedermann, der an länger dauerndem

Husten leidet. Denn es ist
besser, Krankheiten verhüten, als
solche heilen.

2. Personen mit chronischen
Bronchialkatarrhen, die mittels Sirolin

geheilt werden.

3. Asthmatiker, die durch Sirolin
wesentlich erleichtert werden.

4. Scrophulose Kinder mit Driisen-
schwellungen, Augen- und
Nasenkatarrhen etc., bei denen Sirolin
von glänzendem Erfolg auf die
gesamte Ernährung ist.

„Roche*
Erhältlich in den Apotheken

à Fr. 4.— per Flasche.

Es existieren minderwertige Nachahmungen Man achte daher ge-
warnung: nau darauf, dass jede Flasche mit unserer Spezialmarke „Roche"

2— versehen Ist und verlange stets Sirolin „ROCHE". [3526

F. Hoffmann-La Roche & Cie., Basel.

Töchter-Pension.
Guter französ. Unterricht. Musik.

Malerei- und Handarbeiten. Familienleben.

Vorzügl. Referenzen. Preis
80 Fr. per Monat. [3414

Me. Jaquemet, diplomierte Lehrerin,

Boudry, Nenchâtel.

In der Entwicklung zu¬

rückgebliebenen
kränklichen

schwächlichen K|f|(j3Pf|
rhachitischen

skrofulösen
[3688

gibt man am besten

Kalk-Casein.
Erfolge überraschend.

Büchse Fr. 2. 50 in Apotheken.

Gesellschaft für diät. Produkte A.-G.4

Zürich.

CHOCOLATS
DÉLECTA

AUTO-NOISETTE
exquis pour croquer.

Ziehung schon Ende Mai, II. und
letzte Serie vom Stadttheaterbau in
Zug à 1 Fr., Liste à 20 Cts., höchste
Treffer Fr. 30,000, 15,000, 5000, letzter
Fr. 5., total 8288 Treffer, versendet
per Nachnahme C*. TIesserli, Lose-
versandt-Depot in Cham (Zug). Auf
10 ein Gratislos. Die Ziehung ist
jedenfalls noch später. [3671

Sodbrennen, Aufstossen, Aufsteigen eines Knäuels
b. z. Halse, Abgätag von Wurmgliedern, Appetitlosigkeit

wechselnd mit Heisshunger, Schwindel.
I Kopfschmerz, Uebelkeiten etc. sind sichere

Kennzeichen von Wurmkrankheit Bandwurm mit
Kopf, Spul- und Madenwürmer samt Brut werden radikal, schmerz- und gefahrlos, ohne
Berufsstörung in V2- 2 Stunden entfernt. Ueber 2000 Zeugnisse garantieren den Erfolg.
Angabe von Alter, Geschlecht, allgem. Kräftezustand, Körpergewicht mit deutl. Adresse
an die Kuranstalt Weuallschwil, Basel. [3108

Neueste Samen- und Kinder-Konfektion fertige Kleider,
«rn...... wwwwww ObeTjupes, Blousen.

Sämtliche Frühjahrsstoffe in Wolle und Waschstoffe für Sommer
in gediegener, reichhaltiger Auswahl zu billigen Proisen.

Bruppacher & Co., Zürich
Oberdorfstrasse 27, neben Grossmünster. [3684

Firmabestand seit 1840. — Ehrendiplom 1891. Filialo: Wintorthur.

Landaufenthalt.
In einer Familie finden 2—3

erholungsbedürftige Kinder vom 4.

Altersjahre an liebevolle und
sorgfältige Pflege. Offerten unter Chiffre
AB 3644 an die Expedition. [3644

Mme. C. Fischer, Theaterstrasse 20,
ZUrlch, übermittelt frco- u. verschlossen
gegen Einsend, von 30 Cts. in Marken
ihre Broschüre (7. Auflage) Uber den

Haarausfall
und frlhzeitiges Ergrauen, deren
allgemeine Ursachen, Verhütung und
Heilung. [3030

Berner Halblein
stärkster naturwollener Kleiderstoff fdr Männer u. Knaben

Berner Leinwand
zu Hemden, Tisch-, Hand-, Küchen- und
Leintüchern, bemustert Walter Gygax,
Fabrikant, BleJeiibach, Kt. Bern. [3320

Sanitätsgeschäft

Mer, i-G,

BERN
hält stets alle

Trauen - Artikel
auf Lager. [3193

das Zukunftskorsett.

Leibbinden, Monatsbinden, alle Verbands¬
artikel. Unterlagsstoff.

Irrigatoren u. s. w. Verbandstoffe aller Art.

Schweizer Fr«uen-Zeitung — Mäkler Mr den häuslichen Kreis

Briefkasten der Redaktion.
Fr. It. in S. Das Gutachten der zürcherischen

Aerztinnen setzt das ehefähige Alter des weiblichen
Geschlechtes als unterste Grenze auf das zurückgelegte
zwanzigste Jahr fest, weil in unserem Klima und in
unserem Zeitalter der weibliche Körper auch in zwanzig
Jahren seine volle Entwicklung noch nicht erreicht.
Die Wahrscheinlichkeit einer erhöhten Disposition zu
schwerer Blutarmut, Lungenerkrankungen und anderen
gesundheitlichen Schädigungen, frühzeitig körperliches
und geistiges Altern der Mutter und die Erzeugung
einer schwächlichen Nachkommenschaft sind, so lautet
das Gutachten, zumeist die Folgen der zu frühen
ehelichen Verbindung des weiblichen Geschlechts. — Das
viel zu lange Sitzen auf der Schulbank ohne öfter
abwechselnde Inanspruchnahme des Körpers hemmt die
physische Entwicklung des Körpers oder zeitigt dessen
verhängnisvolle, einseitige, von der Treibhausluft der
Phantasie erhitzte Frühreife. Wohl den Kindern, deren
Mutter es versteht, den Mädchen möglichst lang den
unbefangenen Kindersinn zu erhalten.

Junge Leserin in A. b. S. Sie haben eigentümliche
Begriffe von der Kunst des Haushaltens und von den
Pflichten einer Hausfrau. Sie mögen noch so intelligent

sein, so gibt ein kurzer Haushaltungskurs von
vier Wochen Ihnen nicht einmal ein klares Bild von
dem, was Sie wissen, verstehen und leisten sollten. Der
Mann betrachtet es als selbstverständlich, daß die Frau

„Suas-Haarwasscr" verhindert die Schuppenbildung,

das Ausfallen der Haare und fördert den
Haarwuchs, kräftigt und verschönert das Haar.
Erhältlich in einschlägigen Geschäften à Fr. 2.75 die
Flasche oder direkt von der „St. Urs-Apotheke Solo-
thurn", franko gegen Nachnahme. s36t>2

befähigt und im stände sei, seinen Haushalt zu führe»
und zu besorgen, und Sie sind ganz im Irrtum, wenn
Sie glauben, in seinen Augen Ihren Pflichten als
Hausfrau zu genügen, wenn Sie mit einer
Haushaltungsangestellten anständig zu verkehren verstehen und
aus seiner Kasse die Löhne für die ersteren rechtzeitig
entnehmen. Eine solche Frau müßte ihren Wert als
Puppe und als Zierstück ungebührlich hoch einschätzen.
Und der Mann hat heutzutage auch alle Ursache, sich
der allseitigen Tüchtigkeit seiner künftigen Frau zu
versichern, wenn er daran geht, sich einen eigenen Hausstand

zu gründen.
Junge Leserin in Ii- Es ist etwas Geheimnisvolles,

noch Unerklärtes um das Gefallen, denn es
läßt sich meistenteils gar nicht mit Worten erklären,
was uns an einer Person so sympathisch berührt und
an der andern abstößt. Adalbert Stifter, der litterarische

Feinmaler, sagt hierüber treffend: „Es gibt oft
Dinge und Beziehungen im menschlichen Leben, die
uns nicht sogleich klar sind, und deren Grund wir
nicht in Schnelligkeit hervorzuziehen vermögen. Sie
wirken dann meistens mit einem gewissen, schönen und
sanften Reize des Geheimnisvollen auf unsere Seele.
In dem Angesicht eines Häßlichen ist für uns oft eine
innere Schönheit, die wir nicht auf der Stelle von
seinem Werte herzuleiten vermögen, während uns oft

die Züge eines andern kalt und leer sind, von denen
alle sage», daß sie die größte Schönheit besitzen. Ebenso
fühle» wir uns manchmal zu einem hingezogen, den
wir eigentlich gar nicht kennen, es gefallen uns seine
Bewegungen, es gefällt uns seine Art, wir trauern,
wen» er uns verlassen hat, und haben eine gewisse
Sehnsucht, ja eine Liebe zu ihm, wenn wir oft noch in
späteren Jahren seiner gedenken: während wir mit
einem anderen, dessen Wert in vielen Thaten vor uns
liegt, nicht ins Reine kommen können, wenn wir auch
jahrelang mit ihm umgegangen sind. Daß zuletzt
sittliche Gründe vorhanden sind, die das Herz herausfühlt,
ist kein Zweifel, allein wir können sie nicht immer mit
der Wage des Bewußtseins und der Rechnung hervorheben

und anschauen. Die Seelenkunde hat manches
beleuchtet und erklärt, aber vieles ist ihr dunkel und
in großer Entfernung geblieben. Wir glauben daher,
daß es nicht zu viel ist, wenn wir sagen, es sei für
uns noch ein heilerer, unermeßlicher Abgrund, in dem
Golt und die Geister wandeln. Die Seele in Augenblicken

der Eulzündung überfliegt ihn oft, die Dichtkunst

in kindlicher Unbewußlheit lüftet ihn zuweilen;
aber die Wissenschaft mit ihrem Hammer und
Richtscheite steht häufig erst an dem Rande und mag in
vielen Fällen noch gar nicht einmal Hand angelegt
haben."

IK/IcklOtirriSkI

ist die beste unst vollkommenste
>lakrunx kür Säuxlinxs u. Kinäer

warten Alters.

Idiv bsckinKt sins
psinliebs Laubeckeit; urn diese kür
ckis xartsn Teils, wie (las iVntlitx,

in vollkommener Weise xu srreieben,
Aidt es niebts besseres als den

Hin»«», «las «Iv ein unck

ckis Hvilkv à I» Llrvm« lMS

Voll à dorvorrllMà ?rà8or«ll M àmten mMIen bei

l-ungeàanlàiten, Lkron. ki'onekiîàtai'i'k,

bdedt Appetit tinâ XorperAewickt,
beseitigtIdu8ten, Auswurf, Naàt-

sàweiss.

Xeuekku8ten, Leropkìàe, Influença.
W« I »»II I»« I>?

1. Jedermann, cker un länger dauern-
dem Husten leidet. Denn es ist
besser, I^rankkeiten verböten, als
solcke beilen.

2. Tersonen rnit cbroniscken Lron-
cbiàllcatnrrtien, ckie mittels Liro-
lin gebeilt werden.

3. ^.Ltkrnatilrer, ckie ckureb Sirolin
wesentlicb erteicktert werden.

4. Lcropkulöse Xincker rnit Drüsen-
scbwellunAen, rangen- unck blasen-
katarrben etc., bei ckenen Zirolin
von ^lânxenckem TrkolA auk ckie

gesamte Drnâkrung; ist.
Drkâltlicb in cken iVpotbeken

à b'r. 4.— per Tlascbe.

Xll/». „ Ls existieren minckerwertigs kiaokabinungsn! ickan seilte ckaber ge-
Wa.I'MIKLlk neu darauf, dass lecke plascke mit unserer Sperialmarke „kloeko"

verseilen Ist unck verlange stets Slrolin „««»tillü". 1352g

Sc Cts., Sassl.

Iôàr-?eii8Ì0ll.
(Zuìvr kransà Tlnterrivdt. lffnsik.

Nnlervi- unck Handarbeiten. ramilien-
leben. VorsnKl. Kekeren2vn. l'reis
8l> Tr. per Illonat. s3414

IVIs. laquemet, illsàieile I-àiin.
Lvuàr?, X«tit«lRâteI.

I,» «ler Iliit tvieiiliiiljr
riielîKel»! i«I»ei»ei»

lisiSiiIlliollesi

ààvlilàn
sillsellitizolien

ààlôM >3S88

Aibt man am besten

Xâ-essà.
TlrkolKS ûberrasolisnà.

Liiebse Dr. 2. 59 in ^potbsksn.

lZeselIsàfî fiii' iliàt fkillà K.-K. "

01-10001.^13

exquis pour oroqusr.

^ieliunA scbon m>»<I« l>l»î II. unck

letrte Serie vom kZtackttlisaterbau in
èlup: à 1 Dr., Dists à 29 Lits., böokste
Treffer I^r. Zll.llllll, 15,989, 5999, letxter
Dr. 5., total 8238 Treffer, versendet
per Naànabme IZ, Doge-
versanckt-Depot in I Iiniii sXii-ri. ,Vnt
19 ein llratislos. Dis 2-isbunß: ist
Jedenfalls nooll später. s3971

Sodbrennen, áukstvssen, àtstvigvn sines ILnSusIs
b. 2. Halse, .4bNStNA von VVnrrnslieckern, Appetit-

xsisben von VurinNi'ttnkNett! Luuckrvurrn rnit
lîopk, gpul- unck llaäsnrvüriner suwt ZZrnt rvsrcken rackiicul, sobrners- unck sàbrlvs, obns
IZoruksstüruns in Vz-2 gtunckvn entkernt, tlsber 2VUV Zeugnisse sarantiervn ckvn l?rkols.
itnsalie von -titer, Llesobleobt, allssw- Xrâkdexustsnck, Ivörxsrxslvisbt wit ckeutl. -tckresss

ckis Ilunsnstslî Iileus>lsvli«»îl, kssel. lS Ki

^leimte Samen- unâ Mller Zîonfektion fsniiAS l<Isici6n,
^ LllDiLSSN.

6ämtlied6 in und Wsscz^sîoffs Mr Lommvr
in SDciie^ener, roiotidiìltjssr ^.uSTvakI su diliisvri ^rvissiz.

Li'uppsvken à Oo., ^ünivk
OdsnclonfsînassS 27, iJsdsn QnossmünisiSn. ^366^

I^irmiìdsstsuâ svit 1340. —— Dki'SiKljl»!««» I8Vt. filial« : V/intvrtliur.

Lsàsentkà
In einer lamilis tlncksn 2—8 er-

bolunKsbeckürttigs Xincker vom 4.
-VItérs,jitliie an liebevolle unck soiK-
lilltiKe?llkKe. Offerten unter Obiffre

8944 an ckis Lxpeckition. s8644

Vms. L. ssiseiisr, wbestsrstrasse 20,
Vitriol», übsrwittslt kroo- u. verseblossvn
gegen Illinsvnck. von 3V (its. in àlarken
ibrs IZrosokürv (7. itnkZ»gs> über cken

Iìaarau5îaII
unck lri»»xeltl«e» Crgr»»e>>, ckeren allge-

lung.
' ^

I3U30

Lehnen ttslklein
stZkilîlsk >>zl>ik«i>»ei>sk itisillskîlllll llik llîiiim II. itllà

keinen I.vin«»snil
Hvmâvii, l'jgoìi-, Hand-, XUedsn- und

lâiìtUvtivrii. dsimistort
I^akrikaiit, Xt. Lern. s3320

Lanitätsgssekäst

Mer. à.-k
ü

bâlt stets nils

Irsuen - Artikel
nut t-nsor. I3IS3

ckas ^ulruritts-
lcorsstt.

teibbinckon, lckonatsdincken, alle Vsrdancks-
artikei. Unterlagsstokt.

Irrigatoren u. s. rv. Verbandstoffe »Her 4rt.



£<!lftreU*r ^rauEtt-jEttung — Vl&ftet für »Eit fjäuElttJjen StEfa

bei Zug
Hôtel & Pension Cjuggithal

um ?ensiow 31umenhof
Altbekanntes Haus. Geschützte Lage für Frühlingskuren.

Centraiheizung. — Bäder. — Telephon. — Elektrische Beleuchtung. — Eigene Stallung

und Fuhrwerk. — Wagen auf Verlangen am Bahnhof. — Grosse Schattenanlagen.
— Wald in der Nähe. — Spielplätze mitton in herrlichem Baumgarten golegen. —
Prospekte auf Verlangen gratis- [3555

Pensionspreis incl. Zimmer von Fr. 5.— an (4 Mahlzeiten).
Gute Bedienung zusichernd empfehlen sich bestens die Eigentümer:

Jos. Bossard-Bucher. Alois Bossard-Wietlisbach.
Hotel & Pension Guggithal. Pension Blumenhof.

ürtki
Fabrikation von

Kindergarten - Materialien, .Spiel -Beschäftigungen

(HtilSl Z) und Kinder-Kandarbeiten

nach Froebel'schen Grundsätzen.
Direkter Versandt an Schulen, Anstalten und Fa

[3421

nlien.

frauen undJYLädcbcn!
Gegen die Beschwerden der monatlichen Uorgänge

Rucltenschmerzen, Eeibweh, Krämpfe, Kopfschmerzen, Uebelstir. etc.

empfiehlt sich als absolut unschädlich wirkende und angenehm zu nehmende

Cbeemiscbung (in Pulverform) Dr.med.lt. in Stuttgart
ärztlich warm empfohlen. ,,IIZvllvVl schreibt u.a.:

(Ion den innerlich empfohlenen tüitteln gab ich auf ßrund einer Reibe

günstiger Erfahrungen einer neueren Cheezusammensetzung den Uorzug, die

unter dem Hamen „IHensol" eingeführt wird und in der Chat an Wirksamkeit
alle anderen Präparate übertrifft. Uiele Dankschreiben.

Preis per Schachtel Tr. 2. so (2—3 IBonate ausreichend).

ülo in Apotheken nicht erhältlich, direkt zu beziehen durch die

Gesellschaft für diätetische Produkte fl.-G.,4 Zürich II.
Prospekte gratis. [3686 I

worden unzertrennt chemisch gereinigt, wenn die Farbe abgestorben, aufge¬
färbt und auf Wunsch unter billigster Berechnung repariert.

Färberei und Chem. Waschanstalt t35ü0

Terlinden & Co vormals H. Hintermeister
Küssnacht.

zur gründlichen Pflege der
^9 m g •• 0 0 0 Haare ist unbedingt das »ntijrls unerlasslieh3

zu betrachten. Per Flasche 3 Fr. mit oder ohne Fett empfiehlt [3387

Parfumeur H. Grzenkowski, Zürich, Bieicherwegpiatz 56.

Stirnemann S Weissenbach

Gotthardstr. 41 Zürich II Gotthardstr. 41

Installationsgeschält Iflr elektr. Anlagen.

Reichhaltiges Lager [3552

Elektrischer Leuchter
etwa 1500 verschiedene Modelle aller Stilarten, namentlich

moderner H.unstrieb tun
Spezielle künstlerische Entwürfe und Album zu Diensten.

Elektrische Heiz- und Kachapparate etc.
Werkstätte

für alle Installationen und Leuchter-Arbeiten.

Kirchenbau-

LOSE
Wangen bei Ölten (Alleindepot),
sowie Znger Stadttlieater-liose
II. Emission, versendet à Fr. 1.— und
Ziehungslisten à 20 Cts. das Haupt-
loseversandt-Dépot Fran Haller,
Zng. Haupttreffer Zug 30,000 und
Wangen 15,000 Fr. Auf 10 ein Gratislos,

auch wenn von beiden Sorten. [366t

Burk's
Jfrznei-meine

diätetische Präparate.

llon vielen Ärzten empfohlen bei

Utrdauungsstörungen:
Burks Pepsinwein ««««««•

grosse ïlascbe frs. 7. —,
mittlere 1rs. 3.—, kleine frs. 1.50.

bei ncrvensebwäebe und
Blutarmut:

Burk's 6i$en-l)inawein « • •
grosse îlascbe 1rs. 7. —,

mittlere 1rs. 3.—, kleine frs. 1.50.

Burk's ßbina-malbasier « • «
grosse Slascbe frs. 6.—,

mittlere frs. 3.—, kleine frs. 1.50.

bei magenkiden:
Burk's Condurango-Ulcin « « •

grosse Slascbe frs. 6. —,
mittlere 1rs. 3.—, kleine frs. 1.50.

Burk's salmiakbastillen <^>
in Dosen zu 30 es., 50 es. und frs. 1. 50.

Burk s feinste Cakritzen « « «
in Springdosen zu 50 es.

Burk's Ozogen. Cuftreinigungsmittel
in Originabïlascben zu frs. 2.—.

Hauptniederlage in Romanshorn:
Visino Sc Co., A. G. Visino's Nachfolger.

Echte
Berner ««
Leinwand
Tisch-, Bett-.Küchen-

Leinen etc. [3545
Reiche Auswahl.

Billigste Preise.

Braut-Aussteuern.

Jede Meterzahl direkt
ab unseren mech. und

Handwebstühlen.
Leinenwebersi

m Langenthal, Bern.

Beck'8Wollseife
Beste Seife zum Waschen von wollenen Unterkleidern, Kinderwäsche, Strümpfe,

Decken etc. Die Wolle bleibt weich und geschmeidig und geht nicht ein. Gebrauchsanweisung

bei jedem Stück. Ueberail zu haben. [3657

für junge Jflädchen
60 Fr. per Monat.

Angenehmes Familienleben.
Sekundärschule : Specialkurs für Fremde.

Prospekte und zahlreiche
'Referenzen. — Auskunft erteilen : Herr
Direktor Kbneter, Teufenerstr. 43,
St. Hallen, und j?I"»es (Jhapnis,
Flenrier (Neuchâtel). [3669

LAUSANNE.
Ttjchler-Fossiosat Madame Euler

Avenue des Alpes.
Gründlicher Unterricht und Gelegenheit

zum Besuch der heberen Töchterschulen.
Prospektus und Referenzen. [3598

Vier Seid sparen will,
der lasse sich die Broschüre Uber Nährsalze

kommen von E- R. Hofmann
in Bottmingermühle-Basel. [3459

e" u- T"à„

^Uhisic'^
Gesetzlich geschützt

Trohe
Botschaft
an alle, selbst für
chronische u.
unheilbar erklärte

Sungenleidende
(Tuberkulose), Frauenleiden,
Rheumatismus, Ischias, Drüsen,
Hautausschläge und Flechten, jeder Art,
skrofulöse u. rhachitische Kinder.
Magere erhalten schöne Körperfülle

(Büste), auch brieflich
überraschender Erfolg. - Man wende
sich vertrauensvoll an [3628

W. Rath, Homöopath, Arzt
beim Bahnhof Nr. 86

Speicher bei St. Hallen.
Auch Sonntags bis 3 Uhr geöffnet.

Bei Anfragen Marken beilegen.
Viele Dankschreiben.

Telephon.

Probe -Exemplare
der „Schweizer Frauen-Zeitung" werden auf
Verlangen gerne gratis u. franko zugesaudt.

Ergänzung der täglichen Nahrung
mittelst kleiner Quantitäten von

Dr. Hommels Haematogen
13482

(gereinigtes, concentriertes Haemoglobin, D. R.-Pat. Nr. 81,391, 70,0, chemisch reines Glycerin 20,0, Wein 10,0 incl. Vanillin 0,001)

bewirkt bei Kindern jeden Alters wie Erwachsenen
schnelle Appetitzunahme >;i rasche Hebung der körperlichen Kräfte X Stärkung des Gesamt-Nervensystems.
Warnung vor Fälschung Man verlange ausdrücklich Dr. HommeVs Haematogen. Von Tausenden von Aerzten des In- und Auslandes glänzend begutachtet

Schweizer Frauen-Zettung — Mäkler Mr ven häuslichen Kreis

àei
Mel ^ ?eà lîuggà!

«M Pension Slumenliol
/ìlîkeksonies »aus. Vesekûî^ie I»sge kör prökliogskuroo.

(^sntraldei^uns- — BNtter. — l'vlepdon. — IZIektrieekv Leleuektuns- — I^iseuo 8ta1-
luns umtPukr^verk. — VVaxeu auk Vvrlausvu am Z3adndok. — (?ro33s 8edatteualilasori.
— ^alcl in 6er IVädv. — 8pis1plät2e mitten in derrliedem öaumsartvu selesen. — pro-
3pektv ant Verlansou srati3- ^3555

Pensionspreis inel. ^iinnZer von Pr. S.— on (4 IVlakIieîten).
(ruts Vvâieuuris 2U3iokvrmt empkekleu 3ied dv3ten3 âie I^isvutümvr:

^kos. ZîuelRS» ^ìlois tto8«»r<I WRett»8l>nrI».
l-totsl «à. pension Qo^^ittial. pension Lionisn^of.

padràaìion von
^màgàn - ^3îen^lie^ 5j)iel -Lssc^ftigungen

(ÜW ü> uncl ^mài'-^ânàl'bsiîen

vîeelcîei'Veessnilt sn Sekulen, Ansîslîen uni> r»

(3421

iilien.

flauen unä^ääeken!
Segen aie Leschweraen aer monatlichen Vorgänge

Itüclien»chmcrzcn, relbweh, Nkâmpie, Nspfzchmctêcn. ìlebelîelr. etc.

empliehit sich sis absolut unschädlich wirkende und angenehm nehmende

(keemischung (in puivertorm) Dr. med. N. In Stuttgart
ar?Mch warm emplokien. scbreibt u. a.:

(ion den innerlich empfohlenen Mittein gab ich auf gründ einer Leihe

günstiger krlakrungen einer neueren (hee^usammenset^ung den (iorznig, die

unter dem Namen „Mensol" eingeführt wird unâ in der (hat an Ullrkîamkeit
alle antleren Präparate übertrifft, (iieie vankschreiben,

?rei» per Schachtel ?r. z. so (2—z Monate ausreichend).

(vo in Apotheken nicht erhältlich, direkt ?u beziehen durch die

Sesellscdatt für üiätetiscfte Produkte H. 6..' Zürich II.
Prospekte gratis. ^3386

^vvrâso uu^ertrsuut okemiLod s^remist, ^vvuu (tie Parde absv3tordvn, aukse-
ütrdt urut auk ^Vun3ok unter dillis3ter Lereelmuns repariert.

rüid«rsi uiul Odem. >Vn«ekino8tnkt

Isàâsri ü, Lo., vor-msis II. Hiritermsisisr
Xüssuität.

2ur srUuülieden ?üsse 6er
Zr F ê» Zr ê Zr Haare iet undeüiust 6a3 »ott

Là
LIU kotraedten. I^er Pla3ede A Pr. mit oder okue pvtt emx>tiedlt ^3387

pâl'kMKIIl' lj. Kk?kllltll«8ll!, !ük!kll. MàrmsMtt S6.

AkêM» î Vsdeàà
kottdàrà ^llnivk II koàrà

Iil8tsIIstioil8gk8l!kâlt till' eleliti'. knlsgen.

l^sickkaltiges I^sgsr (3S52

Llektrïsvker I-euOkten
et^'iì 1500 ver3okie3one ^luâvllv aller- 3tilarteir, namentlietr

üpwoiie itiliîlierisciie (nwiilts «nul llidm ru llienà,

Llekti'îsvl»« >teï^» un«> K«»«:ksppsi>sîe eî«:.
< i :ì t > »

Kii»vkenksu»

I.08k!
^Vunxei» dsi Oltsu (^llsindepoi), so-
vis Aiixvr 3t»«ttci>«utvr I^««v
II. hlrnissiou, vsrssuclst à 1.— uucl
^ishuuKsIistâ à 20 L!ts, àus Huupt-
lossvsrsunät-Ospot I-»'»» Hull«»',
^iiA. Huuptirstkor ?iu^ 30,000 unâ
^VunKsn IS,000 10 viir (luutis-
los, unâ wenn von dsiclsn Lorton, iZiikl

Burk s
Arznei Aà

aiîteti»»« Präparat«.

von vielen Kr«>en emplolgen vei

veraauungsstörungen:
Lurk's ?epîintvein «««»»«»

grosse ?Iasche îrs. 7.—.
mittlere Irs. Z.—» kleine Irs. 1.50.

b«! Nervenschwäche una
viutarmutî

Lurk's Llten-Lhlnatveln « « «
grosse ?Iasche Irs. 7.—»

mittlere Irs. ^. kleine Irs. 1.50.

Lurk's Klhlna-Malvatler « « «
grosse Tlasche Irs. 0.—»

mittlere Irs. Z.—» kleine Irs. 1.50.

b-i MagenleiSeNi
Lurk's eonaurango-lllîln « « «

grosse Flasche Irs. d.—»
mittlere Irs. Z.—» kleine Irs. i. 50.

Lurk's î,lmlalip»»»»l«n
in Dosen 5U 30 cs.» 50 cs. unà Irs. I. 50.

Lurk's fàte cakrltzen « « «
in 5pringâosen 50 cs.

Lurk's vxogen. Lultreinigungsmittei
in Original-Flaschen 2U Irs. 2.—.

Fiauptnieclerla^e in pomanskoi-n:
Vìswo a- vo., K. Visino'8 Vlaelitolxor.

Tokìio
kennen
I-eïn«»sniI
l'ÎIQll-. Lstt-.XÜoKSU-

I^sinsn sìo. ^3545

keietiv ànvaiil.
Lilligstv l'reise.

àiit-AmsteiMii,
3vâ6 ^lotvr^akl direkt
ad uu3tu-(m meod. uu6

Haucl>v't2d8tülil6ri.
I^siusu^vsdsi'si

», t-ao^6ot.dìal, Lsno.

LvvkHlVelIseitv
Lssls Loiio ^rim ^Vusekion von ^volIsuSQ Ilnìsi'I^Isiâsr'ii, î^iliclSl'wâsOìis, LìniârripkS,

IZsàsrt SìO. I)i«z ^Volls dloidt wSià nnä NSSOìtrriSiàigs unâ Avlrt niokt oin. (là-anàsiìn-
VkisunA bei Wedeln 8tüel<. lâobvi'nll !?u Irndon.

lür junge Aîâckoken
ko I^n. 1161' ^lount.

^NAsuàmss?umilisulsbsuà 8âuu-
dursolurls: bipsoiulkurs I'ür ?rsiuàe.

?rnspskts uucl ^ullusieho Rsks-
usn^su. — ^.uskuult si'tsilsul llsrr
Itirolotoi' I>U»i»etvi', l'eutonsi sti', 43,
î^t. unà ZI >«» tlliupni«,
Ntviii'ivr (XsuoLûtol). (3669

I^ÏI8^.I^VlL7

Mli-kàt àâW Ilà
Avenus «>es Alpes.

Or-imâliedvr IlOtvrr-iedt uQ(t Oelesvrrkvit
sum L63uetr Ovr- ddder-sir I'dedtvi-3edulvir.
Pr-03x)àtu3 uu3 lîeksr-SllîttZQ. ^3598

Ver Kelck sparen M
âsr Insss siok cllg LrosvUUro Über Illske»
sslie korn u ll v u L. le. llolinsnn
in Lottmillxormülilo-essel. (3459

°o u, r»z

^rnisìoià^

7rà
Sotsekast
au alls, 3vld3t kür
elkroni8ekk u. un-
keildar erklärte

Lungenìeiâenlle
(luderkulose), I^rsuenletclen, tîbou-
maiismus, IscUws, Nriisen, Naui-
susscblàgo und kUecbton, jkUvr ârt,
skrofulöse u. rksckNiscbo tiindor,
Itlagers nr>>nlt>-u scköno Xllrpvr-
kUlic, (KUsie>, nucb brieNtoti über-
rsscbenlier àrfolg, - litnu vveuâe
sirb verlrnueusvr'11 nu l36U8

Vs. ksìk, Hoiilillillâìli, àl-^t
l>eim Radudok Kr. 86

8poi« Iiv» bsi 8t.
jilicil îiilllitsgs bis Z liiir geàt.

Viele Vank8ckreiden.
telez»!»«»,.

Nrel»e I^xei>»pl»i e
(ter .,8ek^vei!2er Praueu-Aeituux" vvercteu auk
Verlausen srati3 u. krauko 2usesau<tt.

^rgàu^uug ciel- tâgtietlsu k>Iàl-uilg

Or. HoiiirrtSls HaSrriatONSii
>3482

ooooeotn/ente« 2). o/mmisoû neines so,o, ro,o knok. o,oo^
dsw!r>^b dsl KinÄSl-U ^6Ä6U 2^.1f,6l-S VV1S Tl-WSeKseUSN

«otiiiLlIe tau» ri /roit! ìiî //eliuriA «Ze^ >i! Ktââll«F e/e« 0e«silit-^le?verzs^«tsali«.
von 2^âkso/lll0^ / ^)n. 2?0MINe7^S //a-vza/o^». vo» c/e^ /»- tt»c/ ^4»5/a»c/-5 /



a»dlhJEi|er JTrauEtt-Jettimg — Blätter für ben fiäueltttien Kreta

Vorzüglich istJtnorrsKafettnehl
weil es, mit Kuhmilch gegeben, die bekömmlichste Kindernahrung
gibt. Knorrs Hafermehl ist aus dem reinsten und besten Rohmaterial
hergestellt. Man verlange beim Einkaufen ausdrücklich „Knorrs
Hafermehl", welches in allen einschlägigen Geschäften erhältlieh ist. [3390

0. Wauter-Obrecht's
W

'mw<w
ist der Besle Horn-Frisierkar

FABRIK-MARK!
Ueberall erhâlHich. [3317

Soolbad Laufenburg (Schweiz).
Altrenommiertes, der Neuzeit entsprechend eingerichtetes Bade-

und Kuretablissement. Grosse Gartenanlagen. Terrassen in
unvergleichlich schöner Lage direkt am Rhein. Soolbäder, Kohlensäure-Sooi-
Bäder. Fichtennadel-Bäder. Badezimmer im I. Stock. Hoch- und Sitz-
douchen, Massage etc. Prospekte gratis. [3668

Oer Kurarzt: Dr. med. Beck-Borsinger. Der Besitzer: Xav. Suter, Sohn.

Ctocolfll & Cacao

Is. räftigund

SPRÜNGLI

feinsehmeekenden

Koch-Chocoladen

in Pulverform.
Rascheste Kochbereitung.

Knaben-Institut a Handelsschule
Clos-Rousseau, Cressier b. Neuenburg.

Gegründet 185». [3279

Für

Ostern
und

Frühjahr
neu

assortiertes
Lager

Oster - Bier
leer und mit hübsehen Füllungen

BT Oster-Hasen-*h
in vielen Grössen

WOster-?uppen-SM
Gummibälle, Stein- und Glaskugeln,
Sandeimer, Sandspielzeug, Gartengeräte,

Reifspiele, Springseile, Holz-
und Eisenreife. [3655

Fussbälle * Garten-Croquets-Spiele

Leiterwagen « Sandwagen a Stosskarren

Puppenwagen « Puppen-Sportwagen

Franz Carl Weber
Specialhaus für Spielwaren

Batmhofstr. 60 Zürich Bahnhofstr. 62,

Heilung aller Magenleiden!
selbst dio eingewurzeltsten Fälle von Magen- und Darmkatarrh, Appetitlosigkeit,
Magengeschwüre, Magenblutungen, Magenkrämpfe, Sodbrennen, Schmerzen in der
Magengegend, Aufstossen, Brechneigung, Stuhlverstopfung, Hämorrhoiden, Mastdarmvorfall
und alle Nebenerscheinungen etc. heilt schnell, dauernd und brieflich ohno
Berufsstörung mit unschädlichen [3473

Indischen Pflanzen- und Kräuter-Mitteln
Kuranstalt Näfels (Schweiz) Dr. med. Emil Kahlert, prakt. Arzt.

Tausende Dankschreiben von Bebeilten znr Einsiebt! Verlangen Sie Gratisbrocbnre.

Zuger-Stadt-Theater-

Lose
Emission II, versendet à 1 Fr. per Nachn.

Frau Blatter, LauÂ
Haupttr.: Fr. 30,000,15,000. Gewinnliste
20 Cts. Auf 10 ein Gratislos. [3631

ist unübertroffen für die
Hautpflege, verleiht einen schönen,
weissen, zarten Teint und
vernichtet Sommersprosssn und alle

Hautunreinigkeiten. [3639

Nur echt in obiger Paeknng.

Dr. Scarpatettis

Elchina
hat sich bei Nervenschwäche,
allgemeiner Entkräftung, bei Magen- und
Darmbeschwerden als bestes
Chinapräparat erwiesen. [3674

Es ist von grossem Wert für Re-
konvalescenten.

Erhältlich in Originalflaschen zu
Fr. 2.50 in den Apotheken oder direkt
durch

Hausmanns
Hecht-Apotheke

ST. GALLEN.

Lang-Garne sind in den Nr. 5/2, 7/2,7/3, 9/2,
10/4, 12/4, in Doppeigarn Nr. 30/8 und allen
Farben erhältlich. Diese Garne werden
somit in den gröbsten bis zu den feinston
Sorten für Hand- und Maschinenstriokerei
und ausschliesslich in bester Makoqualität
erstellt. Zu Lang-Garn Nr. 5/2 wird zudem
ein besonders passendes 2faches Stopfgarn
billigst abgegeben. Man verlange ausdrücklich

Originalaufmachung mit dem Namen
der Firma Lang & Cie. in Reiden. Auf Wunsch
werden gerne Uberall Bezugsquellen
angegeben (H449Lz» [3549

Hörnings reines
Pflanzen - Nährsalz

Fleurina

erhält lieh in meinen Depots od.direkt
gegen Einsendung des Betrages von
60 Cts., Fr. 1.20, Fr. 2. - Fr. 3.60

franko durch die ganze Schweiz.

AlphonsHörning
Bern, Marktgasse 56.

Tür ß Tranken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. 5 Ko. ff. Toilette-Abfall-Seifen

(ca. 60—70 leichtbeschädigte Stücke
der feinsten Toilette-Seifen). [3484

Bergmann & Co., Wiedikon-Zürich.

LOSE
vom Stadttheater In Zug, zweite
Emission, versendet zu 1 Fr. und Listen
zu 20 Cts., das grosse Loseversand-
Depot Fran Hirzel-Spöri, Zug.
Haupttreffer 30,000 und 15,000 Fr.
Auf 10 ein Gratis-Los. [3353

Gesündester, unübertroffener

Die Broschüre:

„Das unreine Slut
und seine Reinigung mittelst inner¬

licher Sauerstoffzufuhr"
versendet gratis K. B. II »fnianii,
Institut für Naturheilkunde, Bott-
mingermühle bei Basel. 3460

Mit „Enterorose66

heilt man rasch und sicher

Magen- and Datmkrankheiten
Ernährungsstörungen im Säuglingsalter, akute und chronische

Diarrhöen der Erwachsenen, Darmtuberkulose etc. [3689

Im Gebrauch in staatlichen Krankenhäusern, Kinderspitälern,
Sanatorien etc.

Büchsen à Fr. 1.25 und 2.50. In allen Apotheken erhältlich.

i
Gesellschaft f. diätetische Produkte À.-G* Zürich..

Schweizer Frauen-Zeitung — Blätter Kr den häuslichen Kreis

VirÄizlieb Ällnirrzjlsjermelil
'weil es, mit Xudmilek ^e^sdsn, àie dekömmlieiists Xinäernakrun^
Z^ibt. Xnorrs liaiermebii 1st aus àsm reinsten nnà dsstsn ^okmateriai
derZ'eLtsiit. Nan verlange dsim Linkanken ausârnokiià „Xnorrs üaker-

mski", ^vsioiiks in aiien sinsàiâ^i^en Lesàâklsn eàâitiiczii ist. Mg»

O. W/vurei?()si?^cil'r s

î >5t ^er' öest^e t1oDri'^D>3>eDl<^r

^ebe^II st'liHIl-I'ic.li. W17

800lhaâ I.âufendui'ls I8clmej7,.
Altrenommiertes. àer ?teu2sit sntsprsoìisnà einKsrieiitstss Lacis-

unà Xnrstadlisssmsnt. Drosse DartsnanisAsn. Terrassen in unver-
^Isieliiieli seiiönsr Na^s àirskt am Düsin. 8eo»>sàvr, Xoli>ensäure-8ool-
Sääer. fiektennsàel-Lsàer. Daàsximmer im I. 8tooiî. Doeli- nnà 8it2-
àoueiien, Nassa^s etc. Drospskts gratis. (3668

»ei XiiisiNl »f. me4 keeX-Sorsinger. »er Sezitieil Xsv. 8uter, 8olin.

(lioàl s (lilllv

^r à î ^nnà

îààeànljen

jioeìl-Lkoeolà
in I^ulvsri'oriii.

R.a.s<zìissbs Llovddsi'sibuiiA.

Kiiiilwii-Iiüiljliit 5, IliMlàûclià
(?IoZ-R.OtisssÄli, Orsssisr d. ^StisudiiDA.

R8kî». l3279

?ür

und

neu
assortiertes

I-a^er

bster - Kiar
leer uuà mit tiübseksn füliung/sn

«F' bster-Zissen^»»
in vielen Lrössen

bster-?uppen^«»
KuminidüII«, Sieîn» nnà klsskugeln,
SsnÄeiniei», Ssnilspiel^eug, Ksnien»
genüie, kteitspiele, Springseile, üol^-

nnlt Lisenreite. MSS

kiiMìlk -t Kûl'tkii^i'<)Mkî8-8pikìk

likitervä^v K kMàgkll ^ ^tos^kii'i'eii

tilDKM^KÜ K kHM-kpoàgeii

I^ran? Larl Weber
8xeei!ìll>!ìii8 îiir 8piewiìreii

kàtokh. öl) ZLllnïvk kàbMr.

î tteîIuiBg sllei' IVIsgenIeîriien!
selbst àio vingovur^oitston I?älio von glsgen- unà llsrmkaìarrii, àppstiiiosigkelt,
lilagongescdu/Uro, lilagenbiutungen, disgenkrampfe, Soàbrsnnon, Sndmer^sn in àer üisgsn-
gegsnà, àufstosssn, Lrsodnsigung, Sìukiverstopfung, Ssmorrdoiàsn, iilsstàsrmvorfsii
Ullà alis dlodollorsokoiuungvll sto. doiit soimvli, àauoruà ullà briviliod oknv liornls-
Störung mit Ullsodâàiiodon (3473

4,i«>Ï!»i<t>,i! il?iil»»si«Zi»» III!< I K IZ> III<»i->4ill«lii
Xuranstait Xäkvls (Leliivsi^) Dr. ineà. Dmil Xaiilert, pràt. i^r^t.

laiiienile vani»cbreide» vsn gelieillen nui LinUclit î verlangen !>e vraiiîdrscdnee.

?ugep-8tallt-lkeaiei''

I.0SV
émission », vei-senllet à 1 l>. psi- iiaetin.

klàwr, ââà-ilaupiii-,: fn. 3<Z,e0l>, IS.llvll. Leivinnliste
20 Lis ^U»L tg ein iZrntisi««. WI

ist unübertrolken kür àie Haul-
pklege, verleikt einen sckönen,
iveissen, earlen lieinî nnà ver-
nictìteî 8oniiner8prosssn unà alle

Ilauiunreinigkeiten. MS

à' eckt in «biger l'iìàng.

vr. 8eal'paiktti8

Dlàina
liar sicli bei Xsrvsbselivvääs, allAS-
msinsr LntkrüktnnA, dei Naßlsn- unà
Narmdsseliivsràôn als bsstss (liuna-
Präparat srivisssn. Ì3674

Ls ist von grossem ^Vsrt kür Rs-
konvalssesntsn.

Lrliältlivli in NriKinaliiaseiisn ^u
?r. 2.50 in àsn ^xotlislisn oàsr àirskt
àuroli

l IlIIII-ilIIil IIII!^
UevkîZìpoîkvke

3?.

àà ill àsn I7r. S/2, 7/2,7/3, g/2,
IV/4, 12/4, in Ooppslgnrll !7r. 3V/3 unà »lien
i7»rb«n eib'âltliok. Nisss Liarns ivsràsn so-
mit ill âsn gröbstsn dis 211 àsll ksinstvll
Sorten kUr klsnà- llllâ Nnsodinonstriokorei
unà sussodiiossiiod in bostsr àlàonunlitàt
srstsilt. ?lu I^l>llg-<Z»rn dir. k/2 virà 2uàsin
oill bssonàors pàssonàos 2k»okss Stovkgsrn
billigst «bgsgkdsll. dlnll vorisngs susàrilvk-
liod eriginainukmsvdullg mit àom dismsn
àor birma dang à Ois. ill koiàoll. àk tVunsvk
vsràoll gorno Udsrsii Lo2llgs<iusiloll «llgs-
gsksll (engen» (3549

SôrràAS reines
- HätirsÄlT

fleurin
ordlUi lind in msinen oà.àiràt
gsgou klinsonàuog àss övtragos von
KV vis., ssr.120, ssr.2. fr. Z.K0

franko àurod àio gsn2s Sodivoi2.

lîeri», ILarictAasss 56.

Mr S Tranken
vsrsenàsn kranleo ^sAön Itaelinalims

btto. b Ko. il. loilotto-kblsII-Zoiton

(ea. 60—70 IsieiitdsseiiâàiAts Ltnelcs
àsr ksinstsn I'oilette-Leiken). (3484

Lerxinann à llo., ^Vieàileon-Xûrieti.

I_os^
vom 8t»àttl»enter il» Âî»»Li, 2 vsite
émission, vsrsenàst 2U 1 ?r. unà Listen
2U 20 Lts., àas grosse Losevsrsanà-
Depot D r»« Hirsiei !8pi»ri,
Daupttrsiker 30,000 unà 15,000 Dr.
àik 10 ein Kratis-Los. (3353

kesülläester, uMeitMeller

Dis Lroseliiire:

„Aas «nràe Ant
nnà seine Ràignng mittelst inner-

liodsr 8ansrstoik2nkniir"
vsrsenàst Kr»ti« D. k. Ii »tin»»».
Institut kür Hatnrìieiànàs, ti«tt
i»»ii»KvriiiiiI»iv bei Dasei. 3460

M
ee

beilt man rasob uni! siober

Mgsll- illìâ Vgl-MesMeikli °à î?ê"
^rnâbrungsstôrungen im Làuglingsaltsr, abuio uncl vbronisvke

lliarrböen lier ^rwaobgonen, llarmtuberbulose eio. (goss

Im Kobrauob iu staatlivbou Lraukoulàsvrii) Xillàerspitâlera,
Lanatoriou etv.

Dnvlisen à Dr. l 25 unà 2.50 In alien i^potlislîsn eriiältlivli.

»liksàeàkt k. Màà?roàà Med..
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